
Sozialindex NRW 24/25
Beitrag von „NRW-Lehrerin“ vom 10. Februar 2024 12:58

Zitat von tibo

Inhaltlich bleibt, dass Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf an Regelschulen
besser oder mindestens genau so gut lernen. Eine positive Einstellung und Haltung zur
Inklusion ist also nicht allein durch die Rahmenbedingungen zu negieren. Man kann
sich nicht darauf zurückziehen, dass das einfach nicht geht, denn nicht nur die Studien
zeigen bezogen auf die Lernleistungen der Kinder mit und ohne sonderpädagogischen
Förderbedarf das Gegenteil, sondern - wenn man so viel Wert auf anekdotische Evidenz
legt - auch ich arbeite wie aufgezeigt unter den gleichen Bedingungen im gleichen
System. Inhaltlich bleibt auch, dass Inklusion ein Menschenrecht ist, das durch unser
Förderschulsystem nicht erfüllt wird.

Das ist ja wunderbar, dass die Studien so aussagekräftig für die Kinder mit
sonderpädagogischem Bedarf sind .. und was ist mit den anderen 80% der Klasse .. die dürfen
immer zurückstecken?

Ich kann mich nun mal nicht teilen, wenn das ESE Kind steil geht bleibt nun mal keine Zeit für
die anderen .. das ist für die anderen eigentlich ein Raub an deren Recht auf angemessenen
Unterrichtszeit..
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